
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorsitzende des Aufsichtsrats — Ute Schäfer / Geschäftsführer — Lukas Crepaz / Intendant und Geschäftsführer — Prof. Heiner Goebbels 

Kultur Ruhr GmbH 

Leithestraße 35 / 45886 Gelsenkirchen 

Hendrik von Boxberg — Pressesprecher 

Telefon — +49 209 / 60 50 71 – 37 / Fax — 42 

Mail — presse@kulturruhr.com 

Gelsenkirchen, 7. September 2012 

Heiner Goebbels, Künstlerischer Leiter der Ruhrtriennale 
2012/2013/2014, erhält morgen, 8. September 2012, den 
International Ibsen Award in Oslo.  
Der von der norwegischen Regierung geförderte Preis ist mit 2,5 Millionen 
Kronen (330.000 Euro) dotiert und gilt als einer der wichtigsten Theaterpreise 
weltweit. 

7. September 2012 – Der künstlerische Leiter der Ruhrtriennale, Heiner Goebbels, erhält 

am morgigen Samstag, 8. September 2012, in Oslo den International Ibsen Award 2012. 

Der Preis, gefördert und finanziert von der norwegischen Regierung, gilt als einer der 

wichtigsten Theaterpreise weltweit und ist mit 2,5 Millionen Kronen (rund 330.000 Euro) 

dotiert. 

Heiner Goebbels wird für seine wegweisende Arbeit ausgezeichnet. Er hat die Theaterwelt 

um eine neue künstlerische Dimension bereichert und mit seinen Werken „die 

Kunstwahrnehmung des Publikums verändert und bei zahlreichen Künstlern entscheidende 

Wirkung hinterlassen.“ (Zitat  Jury, Langfassung siehe unten) 

 
Ute Schäfer, nordrhein-westfälische Kulturministerin: „Ich gratuliere Heiner Goebbels zu 
dieser herausragenden Auszeichnung für seine wegweisende innovative Theaterarbeit. Als 
ein radikaler Neudenker des Theaters eröffnet er auch der Ruhrtriennale neue Horizonte. 
Hier hat er ein ideales Wirkungsfeld gefunden.“ 
 
Der Preis wird im Rahmen des Internationalen Ibsen-Festivals verliehen, das noch bis  
9. September im Nationaltheater in Oslo/Norwegen stattfindet. Bisherige Preisträger sind 
Peter Brook, Ariane Mnouchkine und Jon Fosse.  
 
www.internationalibsenaward.com 

 

Inszenierungen von Heiner Goebbels bei der Ruhrtriennale 2012 
Am 26. September 2012 feiert in der Jahrhunderthalle Bochum mit When the mountain 

changed its clothing eine neue Musiktheaterarbeit von Heiner Goebbels in Zusammenarbeit 

mit dem Vocal Theatre Carmina Slovenica Premiere. Die Saison 2012 der Ruhrtriennale 

eröffnete am 17. August 2012 mit Europeras 1&2 von John Cage, inszeniert von Heiner 

Goebbels und seinem Team. Die Ruhrtriennale endet am 30. September 2012. 

 

Begründung der Jury 
 

„Heiner Goebbels – Theatermacher, Regisseur, Komponist, Musiker, Hochschullehrer und Kurator 

eines Festivals – ist einer der großen Kreativen unserer Zeit. Er hat ein erstaunliches Oeuvre in 

verschiedenen Disziplinen aufzuweisen und übt profunden Einfluss auf Theaterarbeiter und Musiker 

aus. 

Seine Theaterarbeit umspannt ein großes Spektrum: von Werken für die Oper bis zu Installationen 

ohne Schauspieler für das Theater. Alle Stücke sind wesentlich verschieden in Eigenart und Form  



 

und jedes ist auf genuine Weise bahnbrechend und wegweisend. 

Er ist ein wahrhafter Erneuerer, seine Arbeiten lassen sich von konventionellen Definitionen nicht 

vereinnahmen. Er hat das Terrain, auf dem Theater und Musik zusammenspielen, neu erforscht und  

erweitert und dadurch die Elemente des Theaters auf eine Weise weiterentwickelt, die neue Einsichten 

und Möglichkeiten eröffnen. So erfüllt er den grundlegenden Auftrag des Theaters, Erfahrungen 

unsererselbst und der Welt zu bereichern. Zudem ist er ein Pionier auf dem Gebiet der 

Theatertechnologie. 

Sein Werk ist in über 50 Ländern gezeigt worden, es hat die Kunstwahrnehmung des Publikums 

verändert und bei zahlreichen Künstlern entscheidende Wirkung hinterlassen. Die 

Ausdrucksmächtigkeit und Bedeutung seines Werkes wird wachsen und seinen Einfluss auf die Arbeit 

der Theater weltweit für Jahrzehnte und Generationen geltend machen.“ 

 

Mitglieder des Komitees: Per Boye-Hansen (Vorsitz), Therese Bjørneboe, Øyvind 

Tvetereid Gulliksen, Sir Brian McMaster, Kamaluddin Nilu, Christiane Schneider, Hanne 

Tømta 

 

Über Heiner Goebbels 
Heiner Goebbels wurde 1952 in Neustadt/Weinstraße geboren. Seit den 1990er Jahren 

komponiert und inszeniert er Musiktheater. Zu seinen bekanntesten Werken zählen 

Schwarz auf Weiß, Max Black, Eraritjaritjaka, Stifters Dinge, Songs Of Wars I Have Seen und  

I Went To The House But Did Not Enter. Die meisten seiner Theaterproduktionen 

entstanden am Théâtre Vidy-Lausanne in der Schweiz. 

Heiner Goebbels ist Professor am Institut für Angewandte Theaterwissenschaft an der 

Justus-Liebig-Universität in Gießen und Präsident der Hessischen Theaterakademie. Er ist 

Künstlerischer Leiter der Ruhrtriennale 2012/2013/2014 – International Festival of the 

Arts.  

 

Pressekontakt Internation Ibsen Award 
Stine Smemo Strachan, stine.strachan@nationaltheatret.no, +47 95 91 17 99, 

www.internationalibsenaward.com 

 

Pressekontakt Ruhrtriennale 

Hendrik von Boxberg, presse@ruhrtriennale.de, +49 (0) 209. 605071 37, www.ruhrtriennale.de 

 

Die Ruhrtriennale wird gefördert vom Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des Landes 

Nordrhein-Westfalen sowie von der Europäischen Union – Europäischer Fonds für regionale Entwicklung. 

Gesellschafter: Land Nordrhein-Westfalen, Regionalverband Ruhr und Verein pro Ruhrgebiet.  

Europeras 1&2 wird gefördert von der Kunststiftung NRW, 12 Rooms und Prometheus durch die 

Kulturstiftung des Bundes. 

 

 

 


